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    Lieder für die Familienmesse
am 

Sonntag 7.3.2021 

mit Sheepy 
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Alles, was das Leben stört  
Alles, was das Leben stört,  
nimm weg von uns! 
Alles, was uns von dir trennt,  
nimm weg von uns! 
Alles, was Gemeinschaft hemmt,  
nimm von uns weg, befreie uns! 
Herr, erbarme dich.  
Christus, erbarme dich.  
Herr erbarme dich! 
 
Alles, was in uns zerbricht,  
nimm weg von uns! 
Alles, was uns ängstlich macht,  
nimm weg von uns! 
Alles, was uns feindlich stimmt,  
nimm von uns weg, befreie uns! 
Herr, erbarme dich.  
Christus, erbarme dich.  
Herr erbarme dich! 
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Gottes Wort gibt Kraft 
 
Refrain: 
Gottes Wort gibt Kraft 
Gottes Wort macht Mut 
Es schenk mir Freude 
Und tut mir so gut. (x2) 
 
 
Ich behalte Gottes Wort in meinem 
Herzen. 
Ich nehme es mit, auf Schritt und 
Tritt. 
Ich behalte Gottes Wort in meinem 
Herzen. 
Wohin ich gehe, nehm‘ ich es mit. 
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Liebt einander, helft einander 
 

Refrain: Liebt einander, helft einander,  
teilt miteinander euer Brot.  
Liebt einander, helft einander,  
dann helf‘ ich euch in jeder Not.  
 

 
1. Wie viele Menschen leiden Not,  
sie haben nicht einmal ein Stücklein Brot.  
Wie viele Menschen leiden Not;  
macht ihr sie satt, so will es euer Gott. 
 
 
2. Wie viele Menschen sind allein.  
Man will sie nicht und keiner lädt sie ein. 
Wie viele Menschen sind allein.  
Du könntest ihnen Freund und Bruder sein.  
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Heilig, heilig, heilig, heilig 
 
Heilig, heilig, heilig, heilig 
 bist du guter Gott  
Heilig, heilig, heilig, heilig 
bist du guter Gott 
 
Wir singen DIR ein frohes Lied 
Und alle stimmen mit ein. 
Wir singen DIR ein frohes Lied 
Und alle singen mit. 
 
Heilig, heilig, Hosianna in der Hö-öhe 
Heilig, heilig, Hosianna, guter Gott  
Heilig, heilig, Hosianna in der Hö-öhe 
Heilig, heilig, Hosianna, guter Gott 
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Weißt du nicht, du bist ein Tempel 
Weißt du nicht, weißt du nicht, du bist ein 
Tempel  
Weißt du nicht, weißt du nicht, du bist ein 
Tempel  
Weißt du nicht, weißt du nicht, du bist ein 
Tempel  
Du bist ein Tempel des Heil’gen Geists! 
 
Voller Lob, voller Kraft, voller Herrlichkeit 
Voller Lob, voller Kraft, voller Herrlichkeit 
Voller Lob, voller Kraft, voller Herrlichkeit 
Du bist ein Tempel des Heil’gen Geists! 
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EVANGELIUM zum Nachlesen 
Johannes 2,13-25 in leichter Sprache  
 
Einmal kam Jesus in den Tempel. 
Jesus wollte beten. 
Jesus wollte mit seinem Vater im Himmel sprechen. Aber 
überall standen Kühe. 
Und Schafe. 
Und Tauben im Taubenkäfig. 
Und Tische. 
Und das viele Geld von den Verkäufern. 
Überall war Krach. 
Das alles machte Jesus traurig. 
Und wütend. 
Weil keiner mit Gott sprechen konnte.  
 
Jesus tobte. 
Jesus jagte die Tiere und die Verkäufer aus dem Tempel 
raus. Und warf das viele Geld auf den Boden. 
Und schubste alle Tische um.  
Jesus schrie: 
Bringt die Taubenkäfige weg. 
Macht alles sauber. 
Der Tempel ist zum Beten. 
Der Tempel ist das Haus für Gott. 
Gott ist mein Vater im Himmel. 
Ihr macht das Haus von meinem Vater zu einem Supermarkt.  
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ZUM ANMALEN: 
 
Jesus treibt die Händler aus dem Tempel 
 
 


